
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 15 (1939)

Heft: 14

Artikel: Elsbeth, Topsi, Dusanka... : junge Mädchen aus Prof. Buser's
Töchterinstitut in Teufen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-753413

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753413
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Junge Mädchen aus

Prof. Busers Töchterinstitut in Teufen

Photos Stelner/Heiniger

Die Schweiz ist bekannt für ihre guten Privat-Bildungsanstalten. Aus aller
"Welt kommen junge Menschen in unser Land, die ihre Bildung bei uns
erwerben wollen und "Wert legen auf eine schweizerische Zwischenerziehung.
Die Ernsthaftigkeit dieser Institute ist es, die auch viele Schweizer veran-
laßt, ihnen ihre Kinder anzuvertrauen, um sie eine geistig und körperlich
harmonische Erziehung genießen zu lassen.

ETbetli, Top«,

La Sriisse, «paradis de /'édacation», poztr emp/oyer /e magnz/zcpte c/tcLé des

agences de toarisme,attire dans ses éco/es et institats des je«nes gens de fo«s /es

pays. Notts présentons zci #tte/#«es jettnes /i//es de /'/nstitnt Z?«ser à 7*ezt/en.
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Ecuador (Südamerika)

Emmeli Chanange, voll Charme und Frohmut, kommt mit ihrer dunklen Haut, mit ihren dunklen Haaren
und schwarzen Augen aus Guayaquil. Sie ist vierzehneinhalb und wird auf den Dolmetscherberuf vor-
bereitet. Vorläufig ist sie noch sehr kindlich, sehr bescheiden, und ihre Leidenschaft ist das Photographierez

£<?«ate«r.- £mme/i C&anange a NV2 ans, c'est encore «ne petite /z//e. La p/tofograp/ue est son
passe-temps /afori.

Niederländisch
Indien

Die achtzehnjährige, tempe-
ramentvolle und schönge-
wachsene Topsi Pantekoek
kommt aus Tjiandjoer, wo
ihr Vater große Teeplanta-
gen verwaltet. Vor fünf
Jahren ist sie allein bis an
die Schweizergrenze gereist.
Sie wird auf die Diploma-
tenkarriere vorbereitet. In
Teufen ist sie eine begei-
sterte Bergsteigerin gewor-
den, aber Tennis und Leicht-
athletik zieht sie allem an-
deren vor.
/ndes néer/andaises. 7*opsi
Pante£oe&, dont /e père est
p/ante«r de t&é à 7~jiand-
joer, ré^zde ci 7*e«/en dep«is
cing ans. £//e dérire entrer
dans /a carrière dip/omati-
<7«e, métier ç«i exige «ne
connaissance approfondie de
/'art de reprendre /e* />a//es.

Schweden
Eleonor Andersen aus Vaesteras, blond
und fleißig, ist mit ihren achtzehn Jahren
das vom Papa verwöhnte Kind. Sie
besucht die Haushalt-Abteilung und will
später Kinderpflegerin werden. In den
Skihosen und auf den langen Brettern
fühlt sie sich gegenwärtig am wohlsten.

S«ède ; La /donde £/éonore ylndersen
aime /er trafa«x ménagers, /er en/antr
et p/«r encore /e sLi.

Hollan d

Hanny Castendyck von s'Gravenhaage ist die
Stieftochter des Leibarztes der Kronprinzessin
Juliana. Sie ist neunzehn Jahre alt, goldhaarig
und blauäugig und gibt dem Erzieher Nüsse zu
knacken. Sie besitzt großes Talent für Reklame-
zeichnen, für Plakate und Entwürfe.

7/o//ande: Hanny Cartendjyck de s'Ggrafen-
Äaage, Z>e//e-/z//e d« médecin de ron yl. K. /a
Princesse /«/iana, a «ne fo/onté /den à e//e.
£//e a &ea«co«p de ta/ent po«r /e derrin.

Dusa11ka...
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Jugoslawien
Dusanka Krstic, fünfzehnjährig, dunkelblond und blau-
äugig, ist aus Zagreb. Schweizergeschichte und -géographie
soll sie lernen; denn ihr Vater sieht in der schweizerischen
Staatsform das Muster der Demokratie. Dusanka bildet sich

hauptsächlich in den Sprachen aus, daneben spielt sie am
liebsten Tennis.

Vo«gos/afie: D«san&a Krstic. Les parents aiment à se retro«-
oer dans /e«rs en/ants, M. Krstic n'échappe pas à cette /oi.
Grand admirate«r de notre pays et de notre démocratie, i/
désire g«e sa /i//e s'intéresse a«x co«rs d'/nstoire et de géogra-
p/tie s«isses. D«san£a o/>éif, mais à tontes choses e//e pré/ère
/e tennis.

Rumänien
Florence Nadesdi, verträumt und fein, weich und hartnäckig, ist in Bukarest zu Hause. Die Mutter hat sie ins

Institut gebracht, damit sie aus ihrer konservativen Erziehung etwas herauswachse und selbständiger werde.
Florence ist fünfzehneinhalb, besucht die Matura-Abteilung und hat viel Geschick für das Kunstgewerbe.

Rowmanie: F/orence TVadesdi a 75V2 ans, et déjà e//e prépare sa matwrité. £//e est par ai//e«rs remarg«a/de-
ment do«ée po«r /es arts décoratifs.

Schweiz
Das einzige Kind des
Oberstleutnants Köng in
Hinwil. Elsbeth, achtzehn-
jährig, wird im Herbst die
Matura bestehen. Die Ma-
thematik ist ihre Stärke,
und in der Freizeit sind
Handorgelspiel und Ski-
lauf ihre Lieblingsbeschäf-
tigungen. Echtes Schweizer-
meitschi, das sich mit sei-
nen ausländischen Käme-
radinnen gut versteht.

S«isse: £/s/»et/t Köng a
7# ans. £//e prépare sa
matwrité /édéra/e. Les
«mat/?s» sont son /ort,
/'accordéon et /e s&i son
/ai/de, et son père est /te«-
tenant-co/one/.

England
Dilys Hughes, neunzehn-
jährig, will das Handels-
diplom erreichen, denn
sie wird die Hilfe ihres
Vaters sein, der eine lei-
tende Stellung in der eng-
lischen Schiffahrt ein-
nimmt. Jeden freien
Augenblick benützt Dilys,
sich auf der Schaukel zu
vergnügen.

yfng/eterre; Di/ys 77«g/»es.
Po«r être à même d'aider
son père, directear d'«ne
grande compagnie de na-
ligation Z>ritanni<7we, Di-
/ys se prépare a« dip/ôme
commercia/, en refanc^e,
e//e est restée étonnam-
ment en/ant. Dès c?«'e//e

a «n instant de /oisir, e//e

se précipite fers /'escar-
po/ette.
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